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Neue Schulsportaußenanlage für unsere Lessing-Grundschule
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Gemeindeleben

„Sommerloch“ oder „Saure-Gurken-Zeit“

dies waren früher gängige Bezeichnungen für die Nachrichtenflaute 
während der Sommerferien. Schließlich gab es wenig zu berichten, 
wenn die Menschen im Urlaub waren und alles Geschehen etwas 
langsamer vonstattenging.
Sowohl global als auch für Großpostwitz trifft dies im Jahre 2021 
überhaupt nicht zu.
Weltweit gibt es seit Mitte August ein beherrschendes Thema. Der 
blitzartige Vormarsch und die Machtübernahme der Taliban in 
Afghanistan sorgten für Verwunderung. Die Ohnmacht des 
Westens, damit umzugehen, wird wohl noch lange nachhallen. 
Insbesondere die Evakuierung der eigenen Leute, die einer gedul-
deten Flucht (derart hochgerüsteter, gut ausgebildeter, an Mann-
stärke und finanzieller Potenz überlegener Staaten) eher gleicht als 
einem militärischen Manöver, macht ausgesprochen nachdenklich. 
Auch für den Bundestagswahlkampf zeigt dies bereits deutliche 
Auswirkungen. Es gibt im politischen Vergleich der Parteien 
natürlich noch viele weitere „Kampffelder“, die auch im laufenden 
Sommer aufgeworfen wurden. Und wir sind nun aufgerufen, 
darüber abzustimmen, wer uns die schlüssigsten Angebote macht, 
und welchen Weg wir einschlagen wollen.
Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler, nehmen Sie bitte Ihr Wahl-
recht in diesem September wahr und bringen Sie es aktiv ein! Nur 
so haben Sie die Möglichkeit, die Richtung unseres Landes für die 
nächsten Jahre mitzubestimmen. 
Für den Gemeindehaushalt von Großpostwitz und damit für unsere 
Handlungsmöglichkeiten waren die Sommerferien eine Zeit bitterer 
Botschaften. Uns gingen mehrere Gewerbesteuerbescheide zu, die 
die Gemeindekasse zur Erstattung von ca. 1,35 Mio. € veranlassen 
und uns damit in schwere finanzielle Bedrängnis bringen. Mancher 
wird sich fragen, ob dies die lang befürchteten wirtschaftlichen 
Auswirkungen der Corona-Krise sind. Gänzlich von der Hand 
weisen kann man es jedenfalls nicht.
Im Gemeinderat hatten wir mit dem diesjährigen Haushalt 
beschlossen, für den Fall von Steuerausfällen vorzusorgen und ein 
Polster von reichlich 0,7 Mio. € „eingebaut“. Obwohl dies eine sehr 
vorsichtige Herangehensweise war, überholte uns die Realität um 
Längen. Bei einem Gesamthaushaltsvolumen von ca. 5 Mio. €, das 
einen großen Anteil von Aufwendungen beinhaltet, die nicht 
verschiebbar sind (Kindergarten, Schule, Straßen- und Gebäu-
deunterhaltung, Personalkosten, Feuerwehr, laufende Baumaß-
nahmen) müssen wir nun all unsere Planungen neu hinterfragen 
und werden die Prioritäten mit einem Nachtragshaushalt neu 
setzen müssen. Ziel muss es sein, vor allem unsere Liquidität 
sicherzustellen, um alle pflichtigen Aufgaben der Gemeinde weiter 
erfüllen zu können. Es wird nun leider nicht mehr alles möglich sein, 
was wünschenswert, nötig und bisher auch finanzierbar war.
Doch es gab noch weiteren Grund für Verdruss. Seit Herbst 2019 
läuft unser Fördermittelantrag zur Sanierung der Spreebrücke auf 
der Bahnhofstraße. Wir sehen dies als ausgesprochen dringend an 
und vertrauten auf die in der Förderrichtlinie vorgesehene Förderung 
von 90%. Immerhin ist mit einem Investitionsvolumen von reichlich 
über einer Mio. € zu rechnen. Der Freistaat Sachsen hatte sich 
eineinhalb Jahre Zeit genommen, um seine Förderstrategie zu 
überdenken. Allen Gemeinden, die Anträge gestellt hatten, teilte er 
nun mit, dass das Geld nicht reiche und wir uns (zu Beginn der 
Sommerferien, wo i.d.R. wegen der Ferienzeit keine Gremien tagen) 
innerhalb knapp zwei Wochen entscheiden sollen, ob wir auch bei 
einem Fördersatz von 50% die Maßnahme durchführen können.

Wir können es nicht! Wir können nicht über 380 T€ mehr einfach 
aus dem Ärmel schütteln. Ähnlich sehen es viele Bürgermeister des 
Oberlandes. Wir machten uns deshalb in einem gemeinsamen Brief 
an unsere örtlichen Landtagsabgeordneten Luft und erwarten, 
dass der Freistaat hier nachjustiert. Straßen- und Brückenbaumaß-
nahmen sind regelmäßig sehr teuer. Bei dem nun im Raume 
stehenden Förderangebot Sachsens werden wir sehr bald eine 
schlechte Verkehrsinfrastruktur im Freistaat haben und bringen 
dadurch nicht nur den Lebenswert sondern auch die Wettbewerbs-
fähigkeit des Landes in Gefahr.
Als ob dies alles nicht genug wäre, fielen wir in der Nacht vom 12. 
auf den 13. August einem Raubzug zum Opfer. Gleich an mehreren 
Stellen waren die Einbrecher aktiv. Im Bereich einer kommunalen 
Baustelle wollten sie einen Baustellencontainer aufbrechen und die 
darin befindlichen teuren Werkzeuge entwenden. Daran schei-
terten sie zunächst, verursachten jedoch Sachschaden. Ihre 
nächste Station war dann im Bereich des ONTEX-Stadions. Dort 
gab es einen Einbruch und die Rasenpflegeausrüstung (der gerade 
erst in Dienst gestellte Rasentraktor samt Motorsensen) des SV 
Oberland Spree e.V. wurde entwendet. Auch unser kommunaler 
Bauhof wurde ungebeten „besucht“ und man drang gewaltsam in 
diesen ein. Neben den Schäden an den Gebäuden müssen wir den 
Verlust mehrerer Werkzeuge (Rasenmäher, Motorsensen…) 
konstatieren und unser Multicar M27 samt Anhänger wurde 
gestohlen. Wir gehen vorläufig von einem Schaden zwischen 50 
und 70 T€ für die Gemeinde aus. Die Polizei samt Spurensicherung 
wurde selbstverständlich umgehend aktiviert. Hinweise zu den 
beschriebenen Vorgängen oder zum Verbleib der gestohlenen 
Gegenstände nehmen die Polizei, der SV Oberland Spree e.V. oder 
die Gemeindeverwaltung weiter entgegen. Da sich derartige Ereig-
nisse scheinbar häufen: Bitte seien Sie auch in Ihrem häuslichen 
Umfeld wachsam!
In Großpostwitz gab es also kein „Sommerloch“ sondern viele 
Nachrichten und leider sind die eben übermittelten die schlechten.

Es gibt aber auch gute Nachrichten. 

So konnten viele von Ihnen endlich mal wieder Urlaub unter fast 
normalen Bedingungen machen. Dies ist eine gute Voraussetzung 
für den nun anstehenden Schulstart. In unserer Grundschule 
nutzten wir die Ferien für einige bauliche Ausbesserungen, farb-
liche Auffrischungen und eine teilweisen Neumöblierung. Über die 
zeitgleich gut laufenden Baumaßnahmen zur Neugestaltung der 
Schulsportaußenanlage berichtete ich bereits. Wir begrüßen unsere 
neue Klasse 1 nun also recht herzlich in ihrem neuen Reich und alle 
anderen Grundschüler natürlich ebenso. Möge es ein Schuljahr mit 
durchgehendem Präsenzunterricht werden! Letzteres wünsche ich 
den Schülern der älteren Jahrgänge (und ihren Eltern) auch von 
Herzen.
Am Bahnhof ist das Putz- und Malergerüst nun gänzlich gefallen 
und das Gebäude kann - zumindest von der Bahnhofstraße aus - in 
seiner finalen Fassadengestaltung betrachtet werden. Die Innenge-
werke arbeiten auf Hochtouren weiter und die Außenanlagenge-
staltung wird nach aktuellem Zeitplan im Dezember abgeschlossen.
Ebenfalls in den Ferien erhielten wir den erhofften Fördermittelbe-
scheid zum Ausbau der Bushaltestelle Pilgerschänke zum Buswen-
deplatz. Hierzu soll in der Septembersitzung des Gemeinderates 
der Auftrag vergeben werden.  Der Freistaat Sachsen und der 
ZVON unterstützen dieses Projekt, um hier einen attraktiven 
Verknüpfungspunkt zur Umsetzung des neuen Busliniennetzes des 
Landkreises Bautzen zu schaffen, den ÖPNV durch barrierefreie 
Haltestellenanlagen zu verbessern und mittels besserer Wege-
führung für die Fahrgäste auch die Verkehrssicherheit zu erhöhen. 
Großpostwitz war bereits in den letzten Jahrzehnten ein wichtiger 
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Amtliche Bekanntmachungen

Umsteigepunkt für den Schülerverkehr aus dem und in das  
Oberland. Im neuen Busliniensystem wird diese Funktion noch 
verstärkt. Diese hervorragende ÖPNV-Anbindung kommt allen 
Fahrgästen zugute und ermöglicht so bessere Nutzungsmöglich-
keiten für Berufsverkehre oder solche zur Nutzung von Angeboten 
(Ärzte, Dienstleister, Einkauf, Bahnzubringer…) im Umfeld, aber 
auch bei uns.
Wenn Sie stets auf dem neuesten Stand sein wollen, was in 
Großpostwitz geschieht, empfehle ich Ihnen regelmäßig unter 
www.grosspostwitz.de in der Rubrik „Aktuelles“ in den „Aktuellen 
Nachrichten“ zu stöbern. Derzeit finden Sie dort u.a. die Details, 
wie die Spielplatz-Projekte „Waldbahnhof“ und „Eulowitz“ über die 
99-Funken-Plattform finanziell unterstützt werden können. Auch 
wird bereits jetzt darauf hingewiesen, dass Großpostwitz sich am 
10. Sächsischen Wandertag mit einer eigenen Tour beteiligt. Auf 
dieser geführten Wanderung kann am 25.09.2021 der sagenum-
wobene „kralowski pu≈- Königsweg“  erkundet werden. Treffpunkt 
ist um 09:00 Uhr an der Denkmalstraße in Ebendörfel. Die 6 km 
lange Wanderung ist für Familien mit Kindern bestens geeignet. 
Der Sommer endet langsam und im Herbst bläst der Wind meist 
rauer. Die nicht so schönen Nachrichten eingangs des Textes 
scheinen dies zu bestätigen. Wir werden uns also warm anziehen 
und dem Wind die Stirn bieten. Doch der Herbst hat auch schöne 
Seiten. Die Ernte, die bunten Blätter – für manchen wohl auch, dass 
es jetzt wieder Weihnachtsgebäck in den Regalen gibt – sind 
Beispiele, die mir sofort einfallen.

Machen Sie also das Beste aus Ihrem Herbst! Herzlichst 

Ihr Bürgermeister Markus Michauk

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am Donnerstag, dem 
9. September 2021, um 19:00 Uhr im Vereinsraum des SV 
Oberland Spree e.V., Ontex-Stadion, Spreetal 3 in 02692 
Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung 
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Bürgerfragestunde
3. Protokollkontrolle
4. Feststellung der Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2019
5.  Feststellung Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebes 

„Abwasserentsorgung Großpostwitz“
6.  Beratung und Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen - 

Bauvorhaben „Umbau der Bushaltestelle Pilgerschänke“
7.  Verwendung der Zuwendung zur Förderung der Angehörigkeit 

in der aktiven Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
8. Beratung und Beschlüsse zur Annahme von Spenden 
9. Vergabe von Nachträgen zu Bauleistungen 

10. Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Michauk, Bürgermeister

Öffentliche Auslage des Entwurfs 
Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 der 

Gemeinde Großpostwitz

Gemäß § 76 i.V.m. § 77 Abs. 1 S. 1 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung ist der Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung an 
sieben Arbeitstagen öffentlich auszulegen oder elektronisch zur 
Verfügung zu stellen.
Die öffentliche Auslage des Entwurfes der 1. Nachtragshaushalts-
satzung 2021 der Gemeinde Großpostwitz erfolgt in der Zeit vom 
15.09.2021 bis einschließlich 24.09.2021 in der Gemeindever-
waltung Großpostwitz, Gemeindeplatz 3, Zimmer 4.
Einwohner und Abgabepflichtige haben für die Dauer von 14 
Arbeitstagen die Möglichkeit, Einwendungen zu erheben, somit bis 
einschließlich 05.10.2021. Diese Frist beginnt mit dem ersten Tag, 
an dem der Entwurf öffentlich ausliegt.

Michauk, Bürgermeister

Hygienehinweise zur Durchführung  
der Bundestagswahl 2021

Zur Urnenwahl des Deutschen Bundestages am 26. September 
2021 bitten wir Sie folgende Hinweise zu beachten:
•  Vor den Wahlräumen ist für Sie die Möglichkeit zur Händedesin-

fektion vorgesehen. 
•  Bitte achten Sie auf ein coronagerechtes Verhalten (Abstands-

haltung, Mund-Nase-Bedeckung und Händedesinfektion)
•  Für die Stimmabgabe halten wir für Sie antibakterielle Schreib-

stifte vor.
Die Wahlleitung weist darauf hin, dass das Betreten des Wahl-
raumes nur mit einer Mund-Nase-Bedeckung erfolgen kann. Wird 
dieser Anweisung nicht folgegeleistet, wird der Wahlberechtigte 
nach § 31 Satz 2 Bundeswahlgesetz des Wahlraumes verwiesen. 
Die Maskenpflicht (OP-Maske, FFP2, KN95/N95) gilt unabhängig 
davon, ob Sie geimpft, genesen oder getestet sind. Sollten Stimm-
berechtigte aus gesundheitlichen Gründen keine medizinische 
Maske tragen können, muss dieses durch ein ärztliches Attest 
nachgewiesen werden. 

Neues aus der Verwaltung

Für strahlende Kinderaugen
möchten wir sowohl auf dem ehemaligen Bahnhofsgelände in 
Großpostwitz als auch auf dem Areal „Am Jugendheim“ in Eulowitz 
zwei Naturspielplätze mit außergewöhnlichen Spielfunktionen 
errichten. Dank viel freiwilligem Engagement konnten die ersten 
Arbeiten am neuen „Waldbahnhof“ bereits ausgeführt werden.
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Da für beide Projekte weitere Gelder benötigt werden, möchten wir 
die Möglichkeiten der Gemeinschaftsfinanzierung im Internet – 
dem Crowdfunding – nutzen. Damit erhalten Privatpersonen, 
Vereine oder Unternehmen die Möglichkeit, unsere modernen 
Spielplätze finanziell zu unterstützen und unseren Kindern eine 
wundervolle Spielumgebung zu schaffen. Helfen Sie bitte mit, 
unsere Gemeinde für unsere jüngsten Einwohner noch attraktiver 
und lebenswerter zu gestalten. 
Ausführliche Informationen zum Spendenverfahren finden Sie auf 
dem Portal von 99 Funken unter www.99funken.de/waldbahnhof 
bzw. www.99funken.de/spielplatz-eulowitz.

Kindergarten- und Schulnachrichten

Und 1 - 2 – 3 ist die Zeit in der Lessingschule 
schon wieder vorbei…

Vor genau einem Jahr zogen drei Gruppen aus der Kita 
„Hummelburg“ in die Grundschule ein. Da ein Anbau in der Kita 
geplant war, mussten Gruppenzimmer geräumt werden und Frau 
Rindock gewährte uns Unterschlupf. Somit war der Umzug perfekt. 
Die Kinder lebten sich schnell ein. Sie lernten das Schulhaus, das 
Schulgelände, die großen Gruppenräume, die Lehrer, die Schul-
kinder, die Horterzieher, den Spielplatz, die Turnhalle und die neuen 
Regeln und Gewohnheiten kennen. Alles klappte sehr schnell und 
bereitete keine großartigen Schwierigkeiten. Die Kinder freuten sich 
über den „eingezäunten Spielplatz“ mit Sandkasten. Aber auch die 
große Wiese vor der Schule wurde von den Kindern zum Spielen 
und Toben sehr gut angenommen. Die Springseile dienten als 
„Pferdegeschirr“ und die große Wiese wurde zur Pferdekoppel. Der 
gepflasterte Weg war die Laufradstrecke und erfreute die Kinder 
ganz besonders, da sie dort etwas „rasen“ konnten. Oder sie 
malten mit Kreide auf das Pflaster und verschönerten den Weg zur 
Schule. Wenn die Schulkinder einmal nicht da waren, konnten die 
Kita-Kinder den großen Schulhof nutzen. Das war eine gelungene 
Abwechslung und hat allen ganz viel Freude bereitet. So konnten 
sie den Fußballplatz nutzen und wenn es Corona zuließ, sogar mit 
den Schulkindern Fußball spielen. Die Kletterwand war super, auch 
die Rutsche und die Schaukel wurden gern benutzt. Das Hamsterrad 
und die Wippe waren sehr beliebt und machten viel Spaß. Alles in 
allem war es ein sehr schönes Jahr und wir möchten uns bei den 
Lehrern, den Horterziehern und den Grundschülern ganz herzlich 
für die Aufnahme, die Rücksichtnahme, die Geduld und Hilfsbereit-
schaft bedanken.

Die Kinder der Kita „Hummelburg“  und die Erzieherinnen

Besuch in der Schnabelmühle

In diesen Sommerferien durften die Hortkinder & die Vorschul-
gruppen die Mühle in Großpostwitz besuchen. 

Herr Lehmann und Herr Voss gaben sich alle Mühe uns alles zu 
zeigen. Wir waren sehr erstaunt wie viele alte Sachen in der Mühle 
zu sehen waren. Die Kinder waren natürlich vom großen Rechen 
begeistert, welcher das Wasser sauber hält. Höchst interessant 
waren auch alle Informationen rund um das Korn. Die Vorschul-
kinder begeisterten sich vor allem für die alten Spielsachen und 
konnten sich gar nicht vorstellen, dass die Eltern einst damit 
spielten.
Mit altem Spielzeug und alten Zeiten werden wir uns im Oktober 
genauer beschäftigen. Wir möchten an dieser Stelle schon den 
Hinweis geben, dass unser Kinderhaus in diesem Jahr seinen 40. 
Geburtstag feiert. Wir wissen im Moment noch nicht, welchen 
Spielraum uns Corona für verschiedene Aktivitäten lässt, trotzdem 
werden wir das Jubiläum im Rahmen der Möglichkeiten begehen. 
In der nächsten Ausgabe des Amtsblattes wird es dazu genauere 
Informationen geben. 
Jetzt erstmal ein herzliches Dankeschön für die schöne Führung!

Die Kinder des Hortes sowie die Vorschulkinder
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Neues aus unseren Vereinen

Unabhängiger Seniorenclub Großpostwitz e.V.

Veranstaltungsplan September 2021

Dienstag,  07.09.   Lichtbildervortrag 
  „Streifzug durch Nordindien“ 14.00 Uhr
Mittwoch, 08.09.  Skat 13.00 Uhr
Mittwoch, 08.09.  Bowling 16.00 Uhr
Dienstag, 14.09.  Schifffahrt von Dresden - Pillnitz 
Mittwoch, 15.09.  Skat 13.00 Uhr
Mittwoch, 22.09.  Skat 13.00 Uhr
Mittwoch, 22.09.  Sport 14.00 Uhr
Mittwoch, 29.09.  Skat 13.00 Uhr

Abfahrtzeiten für die Fahrt am 14.09. Schifffahrt
11.40 Uhr  Bederwitz, Dorfstraße
11.45 Uhr Großpostwitz, Niederdorf
11.50 Uhr Großpostwitz, Pilgerschänke
11.55 Uhr Rascha, Drohmberg
12.00 Uhr Ebendörfel, B96

Spätestens bis zum 07.09.2021 ist die Bezahlung (ca. 68,00 €) im 
Klub zu entrichten. Fragen beantwortet gern Frau Fischer  
(Tel.: 035938 127643, abends).
Wir wünschen erlebnisreiche Stunden und bleibt gesund.

Der Vorstand vom  
Unabhängigen Seniorenklub Großpostwitz e.V.

Hier spricht die Feuerwehr

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr 

Großpostwitz

Am 10. September 2021, findet 
um 18.00 Uhr im Saal des 
Erbgerichtes Eulowitz, die Jahreshauptversammlung der Gemein-
defeuerwehr Großpostwitz statt. Ich lade hiermit alle Kameradinnen 
und Kameraden sowie die Mitglieder der Jugendfeuerwehr recht 
herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung/Feststellung  

der Beschlussfähigkeit
3. Jahresbericht des Gemeindewehrleiters
4. Kassen und Revisionsbericht
5. Bericht des Leiters der Jugendfeuerwehr
6. Anfragen zu den Berichten
7. Wortmeldungen Diskussion
8. Ehrungen, Auszeichnungen, Beförderungen
9. Information, Schlusswort
Im Anschluss findet ein gemütlicher Abend mit Angehörigen und 
Gästen statt.                            

      J. Mickel, Gemeindewehrleiter

Das sollten Sie wissen

„Sport frei!“ für die Lessing-Grundschüler

Es roch nach frischem Asphalt, als am 23. August Ladung für 
Ladung des heißen Mischguts auf den Schulhof der Lessing-Grund-
schule gebracht wurde. 

Gebraucht wurde er für den Untergrund des neuen Ballspielfelds 
und der Laufbahn, welche anschließend einen stoßdämpfenden 
und schützenden Kunststoffbelag erhalten. Außerdem entsteht 
eine neue Weitsprunganlage und eine Bikerstrecke. Die Kinder 
dürfen sich also zum Schuljahresbeginn auf viele neue Möglich-
keiten im Sportunterricht freuen. Zudem wurden zahlreiche Sitz-
plätze neu geschaffen. Der bereits vorhandene Lagerfeuerplatz und 
der überdachte Hofbereich, sowie die Jugendbänke bleiben 
bestehen und werden in die Neugestaltung integriert. Die neuen 
Außensportanlagen waren notwendig, da einige der bisher vorhan-
denen Anlagen den heutigen Anforderungen nicht mehr genügten.  
Außerdem konnten auch zwei Klassenzimmer neu möbliert werden. 
Zum Schuljahresstart stehen für die Kinder neue Arbeitstische und 
ergonomische Stühle bereit. Die beiden Zimmer wurden zudem mit 
neuen Schrankwänden ausgestattet, was besonders die Lehrer-
schaft freuen dürfte, denn das Lernmaterial lässt sich nun ordentlich 
verstauen. 
Sebastian Mende von der Großpostwitzer Gemeindeverwaltung 
erklärt die glücklichen Umstände des Projektes: „Schon seit vielen 
Jahren sahen wir als Gemeinde die Notwendigkeit, mussten dieses 
Bauvorhaben aber aus finanziellen Gründen immer wieder 
aufschieben. Deshalb waren wir sehr froh, als es ein geeignetes 
Förderprogramm vom Bund gab, welches wir für die Neugestaltung 
der Schulsportaußenanlage unserer Lessing-Grundschule nutzen 
konnten. Das Geld kommt unseren Kindern zu Gute und ist damit 
eine sinnvolle Investition in die Zukunft.“ 
Siebzig Prozent der Gesamtkosten von rund 300.000 Euro werden 
aus Finanzmitteln des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend über 
das Programm „Beschleu-
nigung Grundschulbe-
treuung“ gefördert.
Der größte Teil der Arbeiten 
an den neuen Außensport-
anlagen wurde in den 
Sommerferien umgesetzt. 
Auch wenn die Sportan-
lagen auf dem Schulhof 
schon fast fertig sind, 
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stehen noch Restarbeiten an und natürlich wird sich die Begrünung 
der Außenanlagen saisonbedingt noch bis zum Frühjahr hinziehen. 
Aber den Kleinen machen das Lernen und der Sportunterricht 
sicher schon jetzt viel mehr Spaß.

Text und Fotos: Kerstin Kunath

Touren zum 10. Sächsischen Wandertag 2021 
in Wilthen/Oberlausitz

ab sofort online buchbar
Am Fuße des Lausitzer Berglands liegt die kleine Stadt Wilthen. 
Eingebettet in ein ausgedehntes Wandergebiet, ist die „Wein-
brand-Stadt“

vom 24. bis 25. September 2021

Gastgeber des 10. Sächsischen Wandertages. Damit sich die 
Wanderfreunde und Gäste auf abwechslungsreiche Touren freuen 
können, wurde in den vergangenen Wochen ein buntes Angebot 
zusammengestellt. Tatkräftige Unterstützung bei den 
Vorbereitungen leisteten u.a. die Touristische Gebietsgemeinschaft 
„Feriengebiet Oberlausitzer Bergland“ e.V., die Naturfreunde 
Wilthen, sowie das Sächsische Landeskuratorium Ländlicher Raum 
e.V. mit seinen Partnern.
Entstanden ist ein vielfältiges Wanderangebot, für Groß und Klein. 
Ab sofort kann dieses im Internet, unter: www.saechsischer-wan-
dertag.de/wandertouren.html eingesehen und gebucht werden.
Auch die Sagenfigur „Pumphut“, die in Wilthen an der Bahnhof-
straße 3 den Startpunkt der Wandertouren markiert, wird das eine 
oder andere Mal die Wanderfreunde auf Ihren Erkundungen im 
Lausitzer Bergland begleiten.
Der 10. Sächsische Wandertag, welcher unter der Schirmherr-
schaft des Sächsischen Ministerpräsidenten Michael Kretschmer 
steht und vom Freistaat Sachsen unterstützt wird, lädt ein zum 
fröhlichen Beisammensein- ganz nach dem Motto „Schön, dass 
wir wieder zusammen sind…“
Weitere Informationen zu den touristischen Angeboten sind unter 
www.wilthen.de sowie zum Wandern unter  
www.saechsischer-wandertag.de zu finden.

Förderung von Solarkollektoranlagen

Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) und die 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) fördern unterschiedliche 
Maßnahmen zur energetischen Aufwertung von Gebäuden. Wir 
stellen in diesem Artikel die Förderung von Solarkollektoranlagen 
vor. 
Für die Installation einer neuen Solarthermie-Anlage kann eine 
Förderung entweder als reiner Investitionskostenzuschuss beim 
BAFA oder als zinsgünstiger Kredit mit Tilgungszuschuss bei der 
KfW beantragt werden. Der Zuschuss beträgt in beiden Fällen  
30 % der förderfähigen Investitionskosten.  Ein zusätzlicher Bonus 
in Höhe von 5 %-Punkten kann gewährt werden, wenn die solar- 
thermische Anlage Bestandteil eines individuellen Sanierungsfahr-
planes ist, der von einem Energie-Effizienz Experten erstellt wurde. 
Dieser Fahrplan wird über das BAFA gefördert (Zuschuss in Höhe 
von 80 % der Beratungskosten).
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass die Solarthermie-Anlage 
auf der Liste der förderfähigen Anlagen steht. Neben der solarther-
mischen Anlage werden u. a. auch der Solarspeicher, die Aufstän-
derung bzw. Unterkonstruktion der Anlage und das Einstellen der 
Heizkurve durch einen Experten gefördert.

Der Förderantrag muss bei Beantragung der Fördermittel über das 
BAFA bzw. die KfW unbedingt vor der Beauftragung eines Fachun-
ternehmens gestellt werden. Für die BAFA-Förderung muss hierzu 
die Internetseite https://fms.bafa.de/BafaFrame/begem aufgerufen 
werden. Bei der KfW-Förderung muss man zunächst einen Finan-
zierungspartner finden, der dann den KfW-Kredit mit Tilgungszu-
schuss beantragt. Weitere Informationen zur KfW-Förderung finden 
Sie unter www.kfw.de/261. 
Bei Fragen können Sie sich gern an die Energieagentur des Land-
kreises Bautzen wenden. 
Haben Sie sich schon für den Newsletter der Energieagentur ange-
meldet? Dieser bietet im Abstand von 2 Monaten u. a. kompakte 
Informationen zu Themen mit Energiebezug im Landkreis Bautzen, 
zu neuen Förderprogrammen und berichtet über aktuelle Themen 
der Energieagentur des Landkreises. Die Anmeldung ist auf der 
Webseite www.tgz-bautzen.de möglich.

Kontakt: 
Energieagentur des Landkreises Bautzen    
im TGZ Bautzen   
Preuschwitzer Straße 20, 02625 Bautzen   
Telefon: 03591 380 2100   
E-Mail: energieagentur-lkbz@tgz-bautzen.de

Sirenensignale im Freistaat Sachsen und  
allgemeine Verhaltensregeln  

bei Auslösung von Sirenensignalen
1.  Signalprobe: 
 1 Ton von 12 Sekunden Dauer (immer mittwochs 15:00 Uhr)
2.  Feueralarm: 
 3 Töne von je 12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden Pause
3.    Warnung vor einer Gefahr – Rundfunkgerät einschalten 

und auf Durchsagen achten! 
  6 Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer mit 5 Sekunden Pause 

(1 Minute Heulton)

Verhaltensregeln:  
•  Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein und achten Sie auf 

Durchsagen!
•  Informieren Sie sich über die Warn-Apps z. B. NINA, 

BIWAPP etc.
•  Informieren Sie Ihre Nachbarn und Straßenpassanten über 

die Durchsagen!
•  Helfen Sie älteren und behinderten Menschen. Informieren 

Sie ausländische Mitbürger!
•  Befolgen Sie die Anweisungen der Behörden genau!
•  Telefonieren Sie nur, falls dringend nötig!  

Fassen Sie sich kurz!
•  Telefonnetze sind in diesen Fällen schnell überlastet.
•  Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht 

betroffen: Bleiben Sie dem Schadensgebiet fern! –  
Schnelle Hilfe braucht freie Wege!

4.   Entwarnung – Die Gefahr besteht nicht mehr. 
 Informieren Sie sich!
 1 Dauerton von einer Minute

Impressum
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Großpostwitz, Herausgeber: Gemeindeverwaltung Großpostwitz, 
Gemeindeplatz 3, 02692 Großpostwitz, Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Bürger-
meister Markus Michauk. Der Inhalt der Beiträge, die namentlich unterzeichnet sind, entspricht nicht auto-
matisch der Meinung der Redaktion. Satz, Layout, Druck & Anzeigenteil: Lausitzer Verlagsanstalt, Töpferstra-
ße 5, 02625 Bautzen, Telefon: 03591 529380, E-Mail: satz@lausitzerverlagsanstalt.de,  Vertrieb: Lausitzer 
Verlagsanstalt, Töpferstraße 5, 02625 Bautzen, Telefon: 03591 529380, E-Mail: satz@lausitzerverlags- 
anstalt.de



Ausgabe: 09 / 2021 04. September 20217

Nächste Ausgabe am 02. Oktober 2021 I  Redaktionsschluss am 24. September 2021  I  E-Mail: redaktion@grosspostwitz.de

 

Sonntag, 5. September - 14. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Abendmahlgottesdienst
 Dankopfer für die eigene Gemeinde
 Pfarrer: Kästner

Sonntag, 12. September - 15. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr  Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang mit 

Taufgedächtnis und Segnung der Schulanfänger
 Dankopfer für die Evangelischen Schulen
 Pfarrer: Kästner

Sonntag, 19. September - Erntedankfest
9.30 Uhr  Festgottesdienst mit dem Posaunenchor und  

Kindergottesdienst
 Dankopfer für die eigene Gemeinde
 Pfarrer: Kästner
  Die Gaben werden in der Kirche am Freitag, dem 17.09. 

von 15.00 bis 18.00 Uhr oder am Sonnabend, dem 
18.09. von 14.00 bis 17.00 Uhr entgegengenommen!!

  Die Kirche ist zur Besichtigung auch an diesem Sonntag 
15.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

Sonntag, 26. September - 17. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Abendmahlgottesdienst
 Dankopfer für die Aussiedlerarbeit der Landeskirche
 Pfarrer: Kästner

Sonntag, 3. Oktober - Kirchweihfest
9.30 Uhr  Festgottesdienst mit Abendmahl mit dem Posau-

nenchor und Kindergottesdienst
  Die Kinder bekommen wieder einen gebackenen 

Turmhahn.
 Dankopfer für die eigene Gemeinde

PUPPENSPIELER UND CHRISTENLEHRE-START

Donnerstag, 9. September
- 17.00 Uhr für alle Christenlehrekinder
- 19.00 Uhr für alle Familien das Puppenspiel
Der Puppenspieler Lutz Männel aus Oppach überrascht uns mit 
einem modernen Märchen.

ERNTEDANKFEST

Gaben für die Kirche
Zur Ausschmückung unseres Gotteshauses zum Erntedankfest 
erbitten wir wieder Gaben: Blumen, Lebensmittel, Früchte aus dem 
Garten und vom Feld, oder aus den Geschäften. Aus jeder Familie 
der Kirchgemeinde sollte ein sichtbares Zeichen des Dankes 
kommen.
Bitte bringt die Gaben direkt in die Kirche, am Freitag, dem 17. 
September 15.00 – 18.00 Uhr oder Sonnabend, dem 18.September 
ab 14.00 Uhr!
Die Gaben sind bestimmt für die „Bautzener Tafel e.V.“ und das 
Frauenschutzhaus „Brücke e.V.“. Weiterhin sammeln wir sowohl 
Gaben als auch eine Kollekte zugunsten des Kinderheims für 
Waisenkinder in Rumänien.

Gaben für Rumänien

Wenn Sie konkret für diesen Zweck spenden wollen, dann 
vermerken Sie dies bitte direkt an Ihrer Gabe mit „Für Rumänien“.
Folgende Dinge werden gebraucht und im Oktober nach Rumänien 
transportiert: Geldspenden, Mehl, Öl, Nudeln, Reis, Milchreis, 
Grieß, Haferflocken (fein), Kakao, Brühe (Würfel), Butterkekse, 
Honig, Schokoladenaufstrich, Milchpulver, Pudding, Backpulver, 
Vanillezucker, Rosinen, gemahlene Mandeln und Haselnüsse, 
Kaffee, Schokolade, Multivitamintabletten, Vitamin C, Duschbad, 
Zahncreme, Waschpulver, Body Lotion. Wenn möglich, bitte keine 
Gläser. 
Die Kirche ist am Erntedanksonntag, auch zwischen 15.00 und 
17.00 Uhr geöffnet.

CHRISTENLEHRE

Claudia Gruber lädt zur Christenlehre ein. Ein erster Treff ist am 
Donnerstag, dem 9. September, um 17.00 Uhr im Michael-Frent-
zel-Haus. Eltern sind mit ihren Kindern zu diesem Abend der 
Begegnung eingeladen. Dabei wird alles Wichtige zur Christenlehre 
abgesprochen.
Um 19.00 Uhr gibt es an diesem Tag ein Puppenspiel für Jung und 
Alt mit Lutz Männel aus Oppach.

Zeiten voraussichtlich ab 16. September
1. + 3. Klasse jeden Donnerstag 15.15 - 16.15 Uhr
3. - 6. Klasse ebenfalls donnerstags 16.30 - 17.30 Uhr



Ausgabe: 09 / 2021 04. September 20218

Nächste Ausgabe am 02. Oktober 2021 I  Redaktionsschluss am 24. September 2021  I  E-Mail: redaktion@grosspostwitz.de

KONFIRMANDEN

ERSTER TREFF UND ELTERNABEND

Am Dienstag, dem 7. September um 18.00 Uhr sind alle neuen 
Konfirmanden mit ihren Eltern zum Elternabend ins Michael- 
Frentzel-Haus eingeladen.
Die zu diesem Zeitpunkt 7. Klasse erfährt alles Wissenswerte rund 
um den Konfirmandenunterricht.
Die Konfirmanden der dann bereits 8. Klasse trifft sich ebenfalls am 
Dienstag, dem 7. September zu einer ersten Konfirmandenstunde 
bereits 17.00 Uhr.

OFFENE KIRCHE IM SOMMER

Noch bis zum 17. September ist unsere Kirche wieder jeden Freitag 
von 15.00 bis 18.00 Uhr für Besucher geöffnet.
Nutzen Sie die Zeit zu einer kleinen Pause oder Andacht in der 
Kirche. Wer die Kirche in dieser Zeit mit „bewachen“ kann, melde 
sich bitte im Kirchbüro.

BLUMEN FÜR DIE KIRCHE

Die Gärten zeigen die Blumenpracht. Wären da nicht auch ein paar 
Blumen für den Altar in der Kirche übrig? Wir freuen uns und sind 
dankbar, wenn sie freitags zur offenen Kirche Blumen in die Kirche
bringen.

Taufsonntage

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen, damit es unter dem 
Schutz Gottes lebt. Wählen Sie noch für dieses Jahr folgende 
Sonntage, wenn eine Taufe gewünscht wird: 12. September;  
10. Oktober; 14. und 28. November; 26. Dezember

Im Namen aller Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes wünsche 
ich allen Gottes Schutz auf den Wegen in den Herbst.
Lasst uns nach schwierigen Zeiten wieder zusammenfinden in der 
Gemeinde.
    Ihr Pfarrer

Katholische Pfarrei
Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste

Sonnabend – Vorabendmessen
16:30 Uhr  kath. Kirche Sohland 
18:00 Uhr  Kreuzkapelle Schirgiswalde
Sonntag – Hl. Messen
08:00 Uhr  Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr  kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr  Pfarrkirche Schirgiswalde
10:00 Uhr  Pflegeheim St. Antonius Schirgiswalde 
10:30 Uhr  kath. Kirche Großpostwitz

Für die Sonn- und Feiertagsgottesdienste ist eine Anmeldung unter 
der Homepage https://www.kath-gemeinde-mariae-himmelfahrt.
de oder telefonisch im Pfarrbüro 03592/502331 oder bei der 
Gemeindereferentin 03592/5434899 notwendig.

Außer den regelmäßigen Sonntagsgottesdiensten sind 
nachfolgend besondere Termine und Höhepunkte aufgeführt:

04./05.09. Türkollekte für die Ausfahrt der Ehrenamtlichen 
Sa, 11.09. Dankeveranstaltung für die Ehrenamtlichen 
So, 12.09.   
16.00 Uhr Schirgiswalde Lärchenberg 
  Andacht am Lärchenbergkreuz
Di, 14.09.  
19.00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde 
  Stille Anbetung
Mi, 15.09.  
14.00 Uhr Elisabethsaal in Schirgiswalde 
  Krankenbegegnungstag
Sa, 18.09.  
14.00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde 
  Tauftermin
Sa, 25.09.  
06.00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde 
  Hl. Messe und anschließend Fußwallfahrt  
  nach Rosenthal
Di, 28.09.  
19.00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde
  Stille Anbetung

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Umwelt – Bürgerinfo

Entsorgungstermine

Restmüll  07. u. 21.09.2021
Bioabfall: wöchentlich am Dienstag
Gelbe Tonne: 07. u. 21.09.2021
Blaue Tonne: 06.09.2021

Schadstoffsammlung

Di. 14.09.2021 11:15 - 11.45 Uhr 
  OT Eulowitz, Feuerwehrgerätehaus
Do. 23.09.2021 09:00 - 09:30 Uhr
  Bahnhofsvorplatz
Do. 23.09.2021 11:15 - 11:45 Uhr
  OT Ebendörfel, Containerplatz

Grüngutentsorgung Eulowitz
Grüngutsammelplatz, Bederwitzer Straße in Eulowitz

nur Pflanzenabfälle, keine Haushalts- bzw. Küchenabfälle

April bis September

Öffnungszeiten:
jeweils
montags  von 16.00 bis 18.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 18.00 Uhr und
sonnabends von 9.00 bis 12.00 Uhr
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Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:
Dienstag ................................ 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag ............................ 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag .................................................................... 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Michauk:
Donnerstag ............................ 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr
....................................................... sowie nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt:
Großpostwitz:
Donnerstag ............................ 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag .................................................................... 9.00 - 12.00 Uhr
Obergurig:
Dienstag ................................ 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
..................................................................sowie nach Vereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Obergurig) ......... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Obergurig) ................................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Gewerbeamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Obergurig) ......... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Obergurig) ................................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung  035938 / 588- 0
Sekretariat/Soziales Frau Schultz  588-31
Zentrale Dienste Herr Mende 588-49
Standesamt Frau Kirsten 588-39
Einwohnermelde-& Passamt Frau Gawrilow 588-44 oder 586-15
Gewerbeamt Frau Nitsche 588-41 oder 586-11
Bauamt Herr Janda 588-42
Liegenschaften Frau Kirsten 588-36
Finanzverwaltung Frau Gauernack 588-40
Kasse Frau Sowalski/Frau Jüttner 588-34
Steuern Frau Nasser-Müller 588-37
Abwasser Frau Feldbusch 588-43
Ordnungsamt Herr Polpitz 588-44 oder 586-12
Havariedienst
Gemeindliche Kanal- und Pumpenwerke  0173 3546722

„Essen ist ein Bedürfnis, 
Genießen ist eine Kunst“

Erbgericht Eulowitz
Oppacher Straße 8
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 824975
www.erbgericht-eulowitz.de

Dürüm Kebab Haus
Hauptstraße 12
02692 Großpostwitz
Tel: 035938 949090
oder 0162 9121533
Bestellungen auch über 
whatsapp möglich

Gasthaus „Am Kirchplatz“
Kirchplatz 10
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 50980
www.gasthaus-am-kirchplatz.de

Gasthof „Neu-Eulowitz“
Oppacher Straße 17
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 50625

Wir laden Sie herzlich ein.
Rufen Sie uns an!



Hauptstraße 21
02692 Großpostwitz
Tel  035938 57892
Fax  035938 57893
Funk 0173 3834408
Mail jahnke.j@t-online.de

Öffnungszeiten:
Irgersdorf:  Do. 10 bis 18 Uhr
Großpostwitz:  Fr.   10 bis 18 Uhr
und nach telef. Vereinbarung

• Grabmale
• Inschriften
• exklusive Ornamente
• Treppenanlagen
• Mauerbau
• Naturstein für Haus 

und Garten

JahnkeSteinmetzbetrieb

Schlungwitzer Straße 3  02692 Schwarznaußlitz

HOBRACK Arbeitsbühnenvermietung Gm
bH

Scheren-
ArbeitsbühnenArbeitsbühnen Gelenk-

ArbeitsbühnenArbeitsbühnen
LKW-
Arbeitsbühnen

Großpostwitz OT Ebendörfel
Gewerbepark 25 . Telefon 035938 50330

www.lausitzlift.de

Verkauf und Vermietung
von PKW-Anhänger

Vermietung
von Minibaggern



Ambulante
Hauskrankenpflege
Yvonne Pesta GmbH

Am Raschaer Berg 28 • 02692 Großpostwitz
Telefon (035938) 98550 • Telefax (035938) 98551

info@pflegedienst-pesta.de • www.pflegedienst-pesta.de
Pflege-Notruf: 0174 / 3778385

Bist Du bereit? Dann bewirb Dich gern schriftlich oder 
per Mail an office@pflegedienst-pesta.de bei uns!

Mehr von Uns ist
besser für Alle! BewirbDichjetzt!Wir suchen

Pflegefachkräfte und 

Pflegekräfte LG1 (w/m/d)

Yvonne Pesta GmbH

caritas
Ansprechpartner: PDL Schwester Angelika Schmidt

St.-Barbara-Platz 3 • Wilthen • Telefon (03592) 33399
Mo–Mi 8–15 Uhr und nach Vereinbarung • Do 8–15 Uhr • Fr 8–15 Uhr

Alten- & Krankenpflege • Beratung • Familienpflege • Hauswirtschaftliche
Versorgung • Kinderkrankenpflege • Entlastungsleistungen

stundenweise Verhinderungspflege • Vermittlung „Essen auf Rädern“ • Notrufgerät

Sozialstation
WILTHEN

Menschen würdig pflegen

Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigenwerbung:
Elisabeth Richter

Lausitzer Verlagsanstalt
Töpferstraße 5
02625 Bautzen

Telefon 03591 529380
Telefax 03591 529382
elisabeth.richter@ortsblatt24.de

Ihre Ansprechpartnerin: Margit Hackbarth



Ab sofort erhältlich bei der Lausitzer Verlagsanstalt, Töpferstraße 5, 02625 Bautzen

www.betonwerk-ufer.de

+ Frischbetone & Estriche + Schalungssteine + Normal- & Leichtbetonsteine (Hohlblocksteine) + Wärmedämmsteine
+ Betonsteindecken + Pflanzsteine + Hohldielen + Betonsturze + Mauerabdeckungen + Blockstufen + Schornsteinabdeckplatten

+ Schüttgüter (Sande, Splitte, Frostschutz) + Sonderanfertigungen jeder Art + u.v.m. 

Friesestraße 13 · 02681 Kirschau · Tel. (03592) 38250 · Fax (03592) 382515
etonwerk

Elisabeth Richter – Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigenwerbung

Lausitzer Verlagsanstalt
Töpferstraße 5
02625 Bautzen

Telefon 03591 529380 . Telefax 03591 529382
E-Mail: elisabeth.richter@ortsblatt24.de
www.ortsblatt24.de


